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Das Thema dieser Arbeit gründet auf der These, dass sich die Historiographie der 

Frühen Neuzeit mit dem Thema „Intervention“ auseinandersetzen und die einschlägigen 

Diskussionen in der Politikwissenschaft reflektieren sollte. Sie werden mit historischen 

Argumenten geführt, aber ohne Beteiligung der Historiker.  

 

Kritisch zu reflektieren ist vor allem das „westfälische“ Konzept einer essentiell 

verstandenen, objektiven Souveränität, die eigentlich nur die Formen von „ja“ oder „nein“ 

annimmt. Die Ansätze der Historiographie der Frühen Neuzeit ermöglichen dabei ein 

anderes, relationalistisches Verständnis von Souveränität, die auf Anerkennung gründet.  

 

Die Arbeit beschäftigt sich mit einem konkreten Beispiel der niederländischen 

Republik als der intervenierenden Macht, der Landstände von Kleve-Mark als des Anstifters 

und Begünstigten der Intervention und des Kurfürsten von Brandenburg als des legitimen 

Herrschers), und verfolgt Kommunikation der Akteure über ihre Souveränität, die Typen und 

Rechtfertigungen von Intervention, sowie die Mittel, durch denen sie aktiviert/verhindert 

wurde, vor und nach dem vermeintlichen Wendepunkt 1648. 

 

Im dem ersten Teil beschäftigte ich mich mit der Stellung der Republik in den sog. 

höfischen Öffentlichkeit. Sie befand sich unter besonderem Legitimationsdruck, der sich aus 

ihrer Rolle als neues Mitglied in der stark monarchisch definierten höfischen Öffentlichkeit 

ergab. Ich stellte fest, dass die niederländische Republik sehr konservativ auf den 

Legitimationsdruck reagierte und versuchte, sich anzupassen. 

 

An dem Beispiel von drei direkten diplomatischen Kontakten mit dem Kurfürst von 

Brandenburg als dem Herrscher von Kleve-Mark zeigte sich dagegen die Bereitschaft der 

Provinz Holland, die Kommunikationsmittel der monarchischen Kultur zu 

instrumentalisieren, um politische Vorhaben zu blockieren und die Zusammenarbeit der 

Republik mit dem Kurfürst zu unterminieren. Der Hauptteil des Erfolges der kurfürstlichen 

Diplomatie wurde in diesem Bereich hingegen erreicht durch die enge Zusammenarbeit mit 

den Vertretern der Provinz Gelderland. 
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Im Sommer 1648 zeigte sich dies, als der Deputierte von Gelderland, Hendrik van 

Capellen, die Übernahme der Patenschaft des Sohnes des Kurfürsten sowie die Entsendung 

einer Gesandtschaft zu diesem Zweck  durchsetzte. Es handelte sich dabei um ein wichtiges 

Signal der Zusammenarbeit gegenüber der höfischen Öffentlichkeit, in der Situation, in der 

Kurfürst aufgrund des Widerstands von Holland nicht erfolgreich war mit seinm 

Allianzprojekt. 

 

An dem persönlichen Besuch des Kurfürsten in Den Haag in 1646, wie die 

Verwandtschaft mit dem Haus Oranien den Zugang in das niederländische politische System 

vereinfachte. An der Gesandtschaft Van Gent in 1651 wurde darüber hinaus ersichtlich, wie 

stark die „oranischen Moment“ in der höfischen Öffentlichkeit auch während der Zeit der 

„wahren Freiheit“ waren.  

 

Im zweiten Teil untersuchte ich die Typen der Intervention (Schutz fremder 

Untertanen gegen den Herrscher, Schutz fremder Untertanen gegen eine dritte Partei und 

Schutz der eigenen Untertanen) und konzentrierte mich auf die Argumentationen, die zu 

ihrer Legitimierung herangezogen wurden.  

 

Über die Analyse der Argumente, mit denen die Landstände glaubten niederländische 

Unterstützung zu erlangen, mit denen die Niederländer ihre Aktionen gegenüber dritten 

Parteien legitimierten und mit denen der Kurfürst hingegen versuchte sie zu delegitimieren, 

stellte ich die entscheidende Rolle des Vertrags von Xanten (1614) heraus, der als die 

Legitimationsbasis für die niederländische Rolle als Garant in den Gebieten von Jülich-Kleve 

begründet wurde.  

 

Von besonderer Wichtigkeit dabei waren mehrere Umdeutungen der Bedeutung 

dieses Vertrags mit Bezug auf das niederländische Interventionsrecht. Während die 

Landstände eine „säkuläre“ Interpretation durchzusetzen versuchten, orientierte sich der 

Kurfürst auf die konfessionelle Lesart, wovon er sich eine Instrumentalisierung der 

generealstaatischen Hilfe gegen den Pfalzgrafen von Neuburg versprach. 
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Im Zusammenhang mit den Friedenschlüssen von 1648 stellte ich eine beachtliche 

Besorgnis bezüglich des möglichen niederländischen Isolationismus sowohl aufseiten der 

Landstände als auch des Kurfürsten fest, obwohl ihre Vorstellungen der niederländischen 

Beteiligung verschieden waren.  

 

Als einen entscheidenden Wendepunkt, der die niederländische Rolle als Garant 

anfocht, definierte ich das Scheitern der Vermittlung im Krieg von 1651 zwischen dem 

Kurfürsten von Brandenburg und dem Pfalzgrafen von Neuburg, wodurch diese Rolle 

delegitimiert und von der kaiserlichen Autorität und dem Westfälischen Frieden als 

Argument ersetzt wurde. 

 

Anschließend ging ich der Frage nach der Rolle der Ideologie bei der Aktivierung und 

Ausübung der niederländischen Unterstützung nach. Ich fand heraus, dass der 

Republikanismus kaum eine Rolle spielte, weder bei dem Gesuch nach Unterstützung 

aufseiten der Landstände noch bei der niederländischen Legitimation derselben auf der 

offiziellen Plattform. Die Betonung der geteilten politischen Kultur war dagegen stärker auf 

der Plattform der öffentlichen Debatte, die ich als Teil des niederländischen politischen 

Systems der Zeit betrachtete. 

 

Im dritten Teil konzentrierte ich mich auf die Bewertung der Strategien seitens der 

Landstände und des Kurfürsten zur Erreichung ihrer Ziele im niederländischen politischen 

System. Die Landstände konzentrierten sich auf legal begründete Argumentationen 

gegenüber den Generalstaaten und waren in der Lage, ihre Argumente bis in die offizielle 

Sprache der Generalstaaten durchzusetzen. Sie setzten auf die Weise die Intervention gegen 

den Kurfürsten von Brandenburg in 1646, gegen den Pfalzgraf von Neuburg in 1647, und 

initiierten die niederländische Vermittlung in 1651. 

 

In der Beschäftigung von Kommissionen der Generalstaaten hingegen identifizierte 

ich dagegen die Systemkomponente, die die Aussicht der Landstände auf Erreichen ihrer 

Ziele negativ beeinflusste. Durch die Verdichtung von Aufgaben aufgrund von fehlenden 

Kapazitäten aufseiten der Generalstaaten wurden die Anträge der Landstände in 

Kommissionen verbannt, deren oberste Aufgabe vom Kurfürsten bestimmt wurde. Zudem 
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war es den Landständen als kleine Akteure, anders als den Diplomaten des Kurfürsten, nicht 

erlaubt direkt mit der Kommission zu verhandeln und sie hingen von den Verhandlungen ab, 

die über sie geführt wurden ohne dass sie daran teilnehmen konnten.  
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Ungedruckte Quellen 
 
Gelders Archief, Arnhem (GA) 

- 0467 – Familie Capellen  
- inv. nr. 75 – Brief van dr. Adam Isinck, syndicus van de Ridderschap van Kleef, 

aan Hendrik van der Capellen, vragende informatie inzake een mogelijk huwelijk 
van den Keurvorst met de dochter van prins Frederik Hendrik, 1646. Met minuut 
van het antwoord, en afschrift van een aanbevelingsbrief van den Keurvorst aan 
prins Willem II, 1649.  
 

Geheimes Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz, Berlin (GStAPK) 
- I. Hauptabteilung  

- Rep. 34 – Herzogtum Kleve, Grafschaft Mark, Grafschaft Ravensberg; 
Beziehungen zu den Niederlanden 

- inv. nr. 4114 – Tagung der Landstände im Herzogtum Kleve und in der 
Grafschaft Mark, (1496), 1620–1637, 1647, 1651–1656. 

- inv. nr. 5862 – Vorbereitung eines Bündnisses zwischen Kurfürstentum 
Brandenburg und den Generalstaaten 

- inv. nr. 5909 – Bevollmächtigung von Diplomaten und Militärs in den 
Generalstaaten, 1648–1659. 

- inv. nr. 6646 – Gesandschaftsberichte des Residenten zu Den Haag, 
Christian Moll, 1647 
 

Landesarchiv Nordrhein-Westfalen, Abteilung Rheinland, Düsseldorf/Duisburg (LAV NRW R) 
- Kleve-Mark Akten 

- Nr. 212 – Berichte des Präsidenten Blaspeil aus Den Haag, 1649. 
 

Nationaal archief, Den Haag (HaNA) 
- Staten-Generaal, 1.01.02 

- inv. nr. 3205 – Register van ordinaris net-resoluties van de Staten-Generaal, 
1646. 

- inv. nr. 3206 – Register van ordinaris net-resoluties van de Staten-Generaal, 
1647.  

- inv. nr. 3208 – Register van ordinaris net-resoluties van de Staten-Generaal, 
1649. 

- inv. nr. 3210 – Register van ordinaris net-resoluties van de Staten-Generaal, 
1650. 

- inv. nr. 3211 – Register van ordinaris net-resoluties van de Staten-Generaal, 
1651. 

- inv. nr. 3811 – Afschrift van de resoluties van de Grote Vergadering, 
1651 april 2 – augustus 21 

- inv. nr. 6085 – Ingekomen ordinaris brieven en stukken van vorstelijke personen, 
gezanten, enz. betreffende Duitsland, 1646. 

- inv. nr. 6086 – Ingekomen ordinaris brieven en stukken van vorstelijke personen, 
gezanten, enz. betreffende Duitsland, 1647. 

- inv. nr. 6087 – Ingekomen ordinaris brieven en stukken van vorstelijke personen, 
gezanten, enz. betreffende Duitsland, 1647. 

- inv. nr. 6088 – Ingekomen ordinaris brieven en stukken van vorstelijke personen, 
gezanten, enz. betreffende Duitsland, 1648. 

- inv. nr. 6089 – Ingekomen ordinaris brieven en stukken van vorstelijke personen, 
gezanten, enz. betreffende Duitsland, 1648. 
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- inv. nr. 6090 – Ingekomen ordinaris brieven en stukken van vorstelijke personen, 
gezanten, enz. betreffende Duitsland, 1649. 

- inv. nr. 6091 – Ingekomen ordinaris brieven en stukken van vorstelijke personen, 
gezanten, enz. betreffende Duitsland, 1649. 

- inv. nr. 6094 – Ingekomen ordinaris brieven en stukken van vorstelijke personen, 
gezanten, enz. betreffende Duitsland, 1651. 

- inv. nr. 8457 – Verbaal van de commissarissen Johan van Gent, Jacob van 
Wassenaer, heer van Obdam, Anthonie Carel Parmentier, heer van Heeswijk, en 
Johan van der Beecke wegens hun zending naar de keurvorst van Brandenburg 
en de hertog van Nieuburg in verband met bemiddeling in de geschillen tussen 
beide vorsten, 1651 juli 3 - 1651 november 7. 
 

- Collectie Aitzema, 1.10.02 
- inv. nr. 38 – Brieven en andere stukken, door Aitzema in zijn kwaliteit van 

resident der Hanzesteden uit de landen van Gulik, Kleef en Berg ontvangen, 
1647–1648. 

- inv. nr. 39 – Brieven en andere stukken, door Aitzema in zijn kwaliteit van 
resident der Hanzesteden uit Kleef en omgeving ontvangen, 1651. 

 
Stadtarchiv Wesel, Wesel (StAW) 

- A3 Ratsprotokolle  
- Nr. 100 (1651)  

- A5 Missivenbücher 
- Nr. 54, Stadt- und Landsachen 2 (22. März 1651 – 9. Dezember 1656) 

- A7 Stadtrechnungen 
- Nr. 280 (1632) – Nr. 353 (1671)  

 

Gedruckte Quellen 
 
ABSCHIEDE Clevisch- und Märckischer Landtagen vom neunten Octobris Anno 1649 und vierzehenden 
Octobris Anno 1651. Zwischen Ihro ChurFurstl. Durchl. zu Brandenburg und dero LandtStänden 
auffgerichtet. Und folgents Von Ihro Kayserlichen Mayestät allergnädigst den I. Decembris Anno 
M.DC.LIII Confirmirt und bestetiget, o. O. 1656. [StAW, A1 Magistratsregistratur, Capsel 151, Nr. 5.1]. 
ACTA Pacis Westphalicae III C 3, 2, Diarium Wartenberg, II, 1647 – 1648, ed. Joachim Foerster, 
Münster 1988. 
ADEM-TOCHT geschept teghens de Doot stuypen van de heer Cornelis Musch, o. O. 1646, Pamphlet 
Nr. 05370. 
AENMANING schrijvens van de Hooghmogende Heeren Staten Generael der vereenigde Nederlanden 
Aen den Deurluchtigen Heer Hartog van Nyborgh, &c, ´s Graven-hage: Ludoph Breeckevelt 1647, 
Pamphlet Nr. 5537a. 
AITZEMA, Lieuwe van, Saken van staet en oorlogh. In, ende omtrent de Vereenigde Nederlanden, III, 
1645–1656, ´s Graven-Haghe 1669. 
AFMANINGH schrijvens vande Landt-stenden wt ridderschap ende steden der fvrstendoms Cleve aende Chvr-Branden-
bvrchsche raden aldaer, [Gedruckt na de Copye tot] Rees 1646. 
APW-Biogramme, http://apw.digitale-sammlungen.de/biopics [online]. 
ARCHIVES ou correspondance inédite de la maison d´Orange-Nassau, V, 1650–1688, ed. G. Groen van 
Prinsterer, Utrecht 1861. 
CAPELLEN, Alexander van der, Gedenkschriften van Jonkheer Alexander van der Capellen, Heere van 
Aartsbergen, Boedelhoff, en Mervelt, Beschreven in de Ridderschap der Graafschap Zutphen, 
Gecommitteerde ter Vergadering van de Heeren Staten Generaal der Vereenigde Nederlanden, 
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Richter der Stad en des Ampts van Doesburg enz., Tweede Deel, Beginnende Met Den Jaare 1634, en 
gaande tot 1654, ed. Robert Jasper van der Capellen tot den Marsch, Utrecht 1778. 
COPIA Ihrer Hoch-fürstlicher Durchleuchtigkeit weilandt herren Albrecht Ertz-Hertzogen zu 
Oesterreich u. Hochlöblichsten ahndenckens im Jahr sechtzehn hundert ein vnd zwantzig am letzten 
Martij der Stadt Wesel ertheilter vnd von ihrer auch Hochfurstlicher Durchleuchtigkeit, Herren 
Leopoldt Wilhelm Ertz-Hertzogen zu Oesterreich Anno sechtzehen hundert sieben vnd viertzig den 
elfften May gnädigst redintegrirter und bestetigter Nevtralitet, Wesel: Henrich Wolphardt 1647. 
[StAW, A1 Magistratsregistratur, Capsel 111, Nr. 11]. 
CORT verhael, nopende de comste van Syne Cheur-Vorstelijcke Genade, den hertogh van 
Brandenburgh in 'sGraven-haghe, o. O. 1646, Pamphlet Nr. 5347. 
ERF-VEREENINGE der Landt stenden uyt ridderschap ende steeden der hartogdommen Gulick, Cleve, 
Berge, ende der graefschappen, Marck ende Ravensperg, o. O. 1647, Pamphlet Nr. 5536a. 
GESLACHT-Register van den huize van der Capellen, 1783, ed. M.J.A.M. Mulder, W. Schmelzer, 2012, 
in: http://www.kareldegrote-vandercapellen.nl/vi-genealogie-van-der-capellen.pdf [online]. 
GROOT placaet-boeck, vervattende de placaten, ordonnantien ende edicten van de doorluchtige, 
hoogh mog. heeren Staten Generael der Vereenighde Nederlanden ende vande ed. groot-mog. heeren 
Staten van Hollandt en West-Vrieslandt, mitsgaders vande ed. mog. heeren Staten van Zeelandt, ed. 
Cornelis Cau, ´s-Gravenhage 1658–1796 .  
KLAER bewys dat de Ho. Mo. Heeren Staten Generael gherechtight ende verbonden zijn tot de 
garantie ende maintenüe vande privilegien, vry ende gerechtigheden der Landt-stenden inde landen 
Gulick, Cleve, Berge, Marck ende Ravensbergh, 1647, Pamphlet Nr. 5539a. 
KURBRANDENBURGS Staatsverträge von 1601 bis 1700, ed. Theodor von Moerner, Berlin 1867. 
MOLL, Christian, Propositie, ghedaen door den hooghedelen heere Christiaen Mol, ordinaris gesanter, 
van sĳner chur-furstel: doorl. van Brandenborgh, ter vergaderinge van haere Ho: Mo: de Heeren 
Staten Generael der Vrye Vereenighde Nederlanden, op den 22. iulĳ 1648. Mitsgaders den Brieff 
vanden Eertz-Bisschop van Gnessen, Leiden: „by een lief-hebber der correctie“ 1648, Pamphlet 
Nr. 5798. 
PROPOSITIE ghedaen door den hoogh edelen heere Christiaen Mol, ghesante van wegen sĳne chur-
furstel: doorluchtigheyt van Brandenborgh, ter vergaderinge van hare Ho: Mo: de heeren Staten 
Generael der Vereenighde Nederlanden, op den 27. iulij 1648, Amsterdam: Cornelis Maertenssz 1648, 
Pamphlet Nr. 5799. 
PROPOSITIE gedaen door den hoogh edelen heere Christiaen Mol, gesante vanwegen sĳne chur-
furstelĳcke doorluchtichheyd van Brandenbvrgh, &c. ter vergaderinge van hare Ho: Mo: de heeren 
Staten Generael der Vereenighde Nederlanden. Op den 15. december anno 1648. Met eenige Na-
Reden op de Propositie, Amsterdam: Cornelis Maertenssz 1649, Pamphlet Nr. 6452a. 
PROPOSITIE, gedaen van weghen de provintie van Zeelant inde groote ende extra-ordinaire 
Vergaderinghe vande gemeene Bontgenooten in 's Graven-hage op den eersten februarij 1651. Door 
d'Heer Mr Adriaen Vett, Doen-mael Raedt-Pensionaris vande Stadt van Middelburgh en 
jegenvvoordigh Sercretaris vande Ed. Mog. Heeren Staten van Zeelandt, Tot weeringe van alderhande 
excessen ende vuyligheden, die met het ontfanghen van verboden Giften en Gaven ontrent de 
Regeeringhe werden ghepleeght, 1651, Pamphlet Nr. 07030. 
REFVTATIE in name ende van wegen de Land-stenden uyt ridderschap ende steden des hertogdoms 
Cleve, op ende tegens sekere propositien door Alart Philips vander Borgh, raedt van sijn chur-furstl: D. 
van Brandenborgh, ´s Graven-hage: Isaac Burghoorn 1647, Pamphlet Nr. 5536. 
SENTENTIE by den Hove van Mechelen, geprononceert tusschen de […] Staten Generael, ende den 
doorluchtighsten keurvorst van Brandenburgh, aengaende de Hoefysersche schuldt, 1668 [Pamphlet 
Nr. 09642]. 
VOOR-STEL ende versoeck der erf-vereenighde Gulick, Cleve, Bergh, Marck ende Ravensbergsche 
Land-stenden, aen de Hooge ende Mogende Heeren Staten Generael der Vereenighde Nederlanden, 
o. O. [1647], Pamphlet Nr. 5537. 
URKUNDEN und Actenstücke zur Geschichte des Kurfürsten Friedrich Wilhelm von Brandenburg, V, 
Ständische Verhandlungen, I, Cleve Mark, ed. August von Haeften, Berlin 1869. 

8 
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